
 
Zusatzinformationen: 
Parkmöglichkeiten sind im Umkreis des Reichstagsgebäudes nicht vor-
handen. Ein kostenpflichtiges Parkhaus befindet sich in der nahegele-
genen Behrenstraße sowie im Hauptbahnhof. Grundsätzlich wird die 
Anreise zum Veranstaltungsort mit öffentlichen Verkehrsmitteln emp-
fohlen. 
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Hinweis 
 
Tagungsort 
Reichstagsgebäude, Eingang West 
(über Vorkontrolle West, Scheidemannstraße) 
3. Etage, Raum 3 S 001 
Platz der Republik 1 
10117 Berlin 
 
Einlass ab 16:45 Uhr 

 

 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis 

zum 16.03.2015 wird gebeten. 
 
 

Kontakt 

Stefanie Freitag 

Telefon (030) 227-55827 

Telefax (030) 227-50032 

E-Mail AGWZ-Sekretariat@spdfraktion.de 

 

Eine Übersetzung (Englisch-Deutsch/Deutsch-Englisch) wird angeboten. 

 

Es gelten besondere Sicherheitsvorkehrungen. Bei der Einlasskontrolle ist 

neben dieser Einladung ein gültiger Personalausweis/Pass vorzulegen.  

Bitte kommen Sie rechtzeitig, da die Einlasskontrollen wegen der erhöhten 

Sicherheitsvorkehrungen etwas länger dauern können. 

 

 

 

 

Konferenz 

Europäische  
Verantwortung in  
einer globalen Welt 
 

Armut bekämpfen. Gute Arbeit schaffen. 
Ungleichheiten beseitigen. 
 
 
 
 
Donnerstag, 26. März 2015  
um 17:30 Uhr 
im Deutschen Bundestag 
Reichstagsgebäude, Raum 3 S 001 
10117 Berlin 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
trotz der Fortschritte der Millenniumsentwicklungsziele 
(MDGs) leben immer noch mehr als 1 Milliarde Menschen 
in extremer Armut. Wir wollen daher weiter an der Besei-
tigung dieses unerträglichen Zustands arbeiten und unter-
stützen deshalb auch die Gesamtheit aller vorgeschlage-
nen 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs). Armut bekämpfen 
fängt beim Saatgut an und führt über eine Vielzahl von 
Themen hin zu Guter Arbeit. 
 
In unserem Antrag „Gute Arbeit weltweit“ haben wir klar 
gestellt, dass Unternehmen, Gewerkschaften und Regie-
rungen weiter daran arbeiten müssen, dass in Entwick-
lungs- und Schwellenländern faire Löhne gezahlt werden 
und menschenwürdige Arbeitsbedingungen herrschen. 
Wir stehen alle, auch als Konsumenten, in der Verantwor-
tung soziale, menschenrechtliche und ökologische Stan-
dards entlang der globalen Lieferketten zu schaffen. 
 
Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten wollen 
die Ungleichheit in und zwischen den Staaten so weit wie 
möglich reduzieren. Ungleichheit ist sozialer Sprengstoff. 
Die neuesten Studien von OECD und Oxfam verdeutli-
chen die Notwendigkeit des Handelns. Vor dem Hinter-
grund des Ausmaßes der globalen Armut ist es nicht 
hinnehmbar, dass ein Prozent der Weltbevölkerung fast 
die Hälfte des Weltvermögens besitzt. 
 
Die SPD-Bundestagsfraktion will mit Ihnen erörtern, wel-
che Hindernisse und Chancen bestehen und welche 
Synergien im europäischen Jahr der Entwicklung zu 
nutzen sind. Welche Rolle können oder müssen Deutsch-
land und Europa spielen? 
 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 

 
 
Axel Schäfer MdB Dr. Bärbel Kofler MdB 
Stellvertretender  Entwicklungspolitische 
Vorsitzender der Sprecherin der  
SPD-Bundestagsfraktion                SPD-Bundestagsfraktion 

 Programm 
 
17:30 Uhr Begrüßung 

Thomas Oppermann MdB,  
 Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion 
 
17:40 Uhr Impuls 

Neven Mimica, 
EU-Kommissar für Internationale  
Zusammenarbeit und Entwicklung 
 

 Jörg Asmussen, 
Staatssekretär im Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

 
18:00 Uhr Armut und Ungleichheit beseitigen –  
 Welchen Beitrag kann Europa leisten? 

 

 Frank Braßel, OXFAM  
  

 Stefan Genth, HDE-Hauptgeschäftsführer 
 

 Dr. Bärbel Kofler MdB,  
Entwicklungspolitische Sprecherin der  
SPD-Bundestagsfraktion 

 

 Arne Lietz MdEP, 
 Mitglied im Entwickungsausschuss  
 

 Neven Mimica, EU-Kommissar 
 

 Prof. Dr. h.c. Christa Randzio-Plath,  
Stellvertretende Vorsitzende VENRO 

 

 Barbara Susec, DGB 
 

 Moderation: Stefan Rebmann MdB,  
Stellv. Entwicklungspolitischer Sprecher 

 
19:45 Uhr Schlusswort 

Axel Schäfer MdB, 
 Stellvertretender Vorsitzender der  

SPD-Bundestagsfraktion 
 
20:00 Uhr Empfang mit Imbiss 
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